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Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Im Namen der Geschäftsprüfungskommission (GPK) des Grossen Gemeinderats der 
Stadt Zug erstatte ich Ihnen gemäss den §§ 13 und 20 GSO folgenden Bericht:  
 
1. Ausgangslage 
Ich verweise auf den Bericht und Antrag des Stadtrats Nr. 2227 vom 27. Juni 2012 
und den Bericht und Antrag Nr. 2227.1 der GPK-Kommission vom 29. Oktober 2012  
sowie auf den Bericht und Antrag des Büros GGR Nr. 2227.2 vom 30. April 2013  
und dem entsprechenden Protokoll der GGR-Sitzung vom 19. März 2013 (sowie  
einem bereits schriftlich vorliegenden Antrag zweier Mitglieder des GGR (Messmer/ 
Brunner, SVP). 
 
2. Ablauf der Kommissionsarbeit 
Die GPK behandelte die Vorlage an ihrer ordentlichen Sitzung in vollständiger Sieb-
ner-Besetzung und in Anwesenheit von Andreas Rupp, Finanzsekretär, Sonya Schür-
mann, Leiterin Personaldienst und Erhard Lanz, Personaldienst. Dr. Karl Kobelt, Vor-
steher Finanzdepartement befand sich bei der Behandlung dieses Traktandums im 
Ausstand.  
Auf die Vorlage wird nach kurzer, grundsätzlicher Diskussion eingetreten. 
 
3. Erläuterungen der Vorlage 
Der Präsident der GPK erläutert und kommentiert die Vorlage und das gewählte 
Vorgehen nochmals kurz. Die Kommission ist damit stillschweigend einverstanden. 
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4. Beratung 
Somit wird nach kurzer Diskussion auf die Vorlage eingetreten und das Ergebnis der 
1. Lesung der GPK (Antrag Nr. 2227.1 vom 29. Oktober 2012) einstimmig nochmals 
festgehalten. Der Antrag der GGR-Mitglieder Messmer/Brunner betreffend eines ent-
sprechenden Volksentscheids wurde u.a. deshalb nicht behandelt, weil allenfalls 
noch weitere Anträge aus dem Parlament eingehen könnten, welche die GPK dann 
nicht mehr behandeln würde. 
 
5. Zusammenfassung 
Aufgrund der zur Verfügung stehenden Informationen und in Kenntnis des Berichts 
und Antrags des Stadtrats Nr. 2227 vom 27. Juni 2012 und Bericht und Antrag Nr. 
2227.1 der GPK-Kommission vom 29. Oktober 2012 empfiehlt die GPK folgendem 
Antrag zu folgen: 
 
6. Antrag 
Die GPK beantragt Ihnen, 
– auf die Vorlage in 2. Lesung einzutreten und 
– das Reglement über das Dienstverhältnis, die Besoldung und die berufliche Vor-

sorge des Stadtrats von Zug (Stadtratsreglement) gemäss Antrag der GPK, Kom-
missionsbericht Nr. 2227.1 vom 29. Oktober 2012, 1. Lesung, zum Beschluss zu er-
heben. 

 
 
 
Zug, 21. Mai 2013 
 
Für die Geschäftsprüfungskommission 
Philip C. Brunner, Kommissionspräsident 
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